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OEREL. Am Sonnabend, 9. Ok-
tober, lädt der Schützenver-
ein Oerel alle Mitglieder und
auch Nichtmitglieder zu ei-
nem Bockschießen der ande-
ren Art ein: Von 14 Uhr bis
17.30 Uhr gilt es für Familien,
Firmen, Vereine, Gruppen
und Einzelpersonen, ihre
Treffsicherheit auf dem neu-
en Kleinkaliberstand unter
Beweis zu stellen.
Verschiedene Disziplinen,
wie die Bockscheibe, Glücks-
scheibe, 21-Schießen, Schie-
ßen mit Zielfernrohr sowie
eine Olympiade für vier Per-
sonen stehen dafür zur Ver-
fügung. Für die Kleinen wird
eine Spielecke eingerichtet,
und für Kinder ab sechs Jah-
ren wird ein Schießen mit der
In-frarotanlage angeboten.
Eine Anmeldung ist nicht er-
forderlich. Die Preisvertei-
lung findet im Anschluss
statt.
Für das leibliche Wohl ist ge-
sorgt. Auf regen Zuspruch
hofft der Vorstand, der im
Rahmen der Corona-Hygiene-
maßnahmen auf die Einhal-
tung der 3-G-Regelung hin-
weist. (rs/res)

Schützenverein Oerel

Bock (auf)
Schießen?

Rundschau
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Jetzt ab 
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leasen

Der neue

 ŠKODA FABIA Easy

Ihr ŠKODA Vertriebspartner
im Landkreis Stade

Veranstalter ist erneut der
Verein „Tandem – soziale
Teilhabe gestalten“ mit der
Bremervörder Beschäfti-
gungsgesellschaft (BBG) mit
Unterstützung der „Aktion
Mensch“ und der Stiftung
der Sparkasse Rotenburg-
Bremervörde.
Ein eingespieltes Team um

den „Tandem“-Vorsitzenden
Andreas von Glahn, dem pä-
dagogischen Leiter Ben
Moske und Arne Suter
(Ton/Licht) sorgt nach lan-
ger, coronabedingter
Zwangspause für gemütlich-
gehaltvolle Klangerlebnisse.
Die Teilnehmerzahl ist be-
grenzt, dafür finden jeweils
zwei Shows mit den jeweili-
gen Künstlerinnen und
Künstlern statt, eine um 18
und eine um 20 Uhr. „Das ist
uns wichtig“, sagt Andreas
von Glahn. Die Macher des
Festivals wollen mit Blick
auf die Pandemie für ein
Höchstmaß an Sicherheit
sorgen: Bei allen Konzerten
gilt die 2 G-Regel, betont

Andreas von Glahn. Zutritt
gibt es nur für nachweislich
Geimpfte und Genesene.
Als Verein, der sich der so-

zialen Teilhabe verschrieben
habe, habe diese Entschei-
dung für Diskussionen ge-
sorgt, deutet Andreas von
Glahn an. Doch hätten so-
wohl die BBG als auch
„Tandem“ als Veranstalter ei-
ne hohe Verantwortung für
die Sicherheit der Gäste.
Und letztlich gehe es auch
darum, dass sich Konzert-
freunde im Sinne von Teilha-
be sicher fühlen sollten,
wenn sie wissen, dass sie an
der Seite von Geimpften und
Genesenen den Abend un-
beschwert genießen können,
ergänzt Ben Moske, pädago-
gischer Leiter bei der BBG.
Für den Auftakt sorgt am

29. Oktober das Trio „Three
Guitars“ mit Jörg Seidel, Til-
man Höhn und Frank Haun-
schild. Die Bremervör-
der/Hamburger Band „So-
meday Jacob“ ist einen Tag
später zu hören. „Das Quar-

tett um Sänger und Gitarrist
Jörn Schlüter verbindet mit
seinem Songwriter-Folk das
goldene Leuchtens Kalifor-
niens mit der kargen Ro-
mantik Norddeutschlands“,
versprechen die Veranstalter.
Filmfreunde dürfen sich auf
den preisgekrönten Musik-
film „Crazy Heart“ mit Jeff
Bridges am 1. November
freuen.
In Zusammenarbeit mit

dem Gedenkstättenverein
Sandbostel und sechs Partei-
en der Bremervörder Politik
erinnern „Tandem“ und
BBG an die Schrecken des
Nationalsozialismus: Kaba-
rettist Jo van Nelsen schlägt
am 9. November, dem Tag
der „Reichspogromnacht“,
ein weitgehend tabuisiertes
Kapitel der deutschen Kaba-
rett- und Zeitgeschichte un-
ter dem Motto „Kabarett im
KZ“ auf.
Für Folk und Akustik-Pop

sorgt Jule Malischke mit ih-
rer Stimme und ihrer Gitarre
am 6. November auf der

Kulturbühne – gefolgt vom
Songwriter-Soul-Pop-Blues
des Joel Havera Trios am 12.
November.
Songwriterin Christina Lux

ist am 19. November „Zwi-
schen den Stühlen“ zu erle-
ben. Frollein Motte gastiert
am 20. November unter dem
Motto „Ob laut oder leise
– immer mit dem Herzen“ in
Bremervörde.
Die Big Band „Fettes

Blech“ präsentiert am 26.
November ein „Best-Of-
Mix“ von Abba und Udo
Lindenberg. Für den
Schlussakkord sorgen Steve
Baker & the Live Wires am
28. November.
Kartenvorverkauf grund-

sätzlich nur online über die-
sen Link: qrco.de/bcNIXt.
Wer über keine technischen
Möglichkeiten verfügt, die
Karten online zu erwerben,
kann auch versuchen, Kar-
ten zu den Öffnungszeiten
der BBG im Möbelmarkt in
der Bremer Straße 11 zu
kaufen.

„Sofa-Wohlfühlabende“
„Zwischen den Stühlen“: Live-Event in kleiner Runde erleben

von Thomas Schmidt

BREMERVÖRDE. Alle Kulturfreun-
de dürsten nach der langen Co-
rona-Pause nach Live-Events –
auch im Vörder Land. Die Ma-
cher des Bremervörder Festi-
vals „Zwischen den Stühlen“
wollen es ermöglichen, diese
Sehnsucht nach dem hautna-
hen Erleben von Kultur in die-
sem Herbst gleich mit zehn
Veranstaltungen zu stillen – so-
gar im Doppelpack: Denn für
acht Musiker und Bands, einen
Kabarettisten und einen Spiel-
film wird sich der Vorhang auf
der Kulturbühne im Bremervör-
der Möbelmarkt in der Bremer
Straße an zehn Abenden zwei-
mal heben – jeweils um 18 und
um 20 Uhr.

Voller Vorfreude auf die Veranstaltungsreihe „Zwischen den Stühlen“: Andras von Glahn (von rechts),
Arne Suter, Thorsten Eilers und Ben Moske. Thorsten Eilers sorgt wie in den Vorjahren dafür, dass die
Künstlerinnen und Künstler auch fotografisch ins rechte Licht gerückt werden.

GNARRENBURG. Für „CHORios“
Gnarrenburg unter der Leitung
von Irina Nesterenko steht am
Sonntag, 10. Oktober, um 17 Uhr
das erste Konzert seit langer
Zeit an und die Vorfreude im
Chor ist groß. „Kritisch und an-
klagend, aber auch hoffnungs-
voll und zauberhaft werden Lie-
der zum Motto ,We are the
World – Wir sind die Welt‘ in
der Gnarrenburger Paulus Kir-
che präsentiert“, heißt es in der
Ankündigung. Die Besucherin-
nen und Besucher erwartet ein
Konzert mit „Musik und Segen“
in stimmungsvoller Atmosphäre
bei leckeren Getränken. Der Ein-
tritt ist frei. (rs)

„We are the World“

Musik und Segen
mit „CHORios“

BREMERVÖRDE. Am Freitag, 8.
Oktober, lädt die Bremervör-
der Auferstehungskirche zu
einem Konzert ein. Ab 19
Uhr präsentiert das Block-
flötenensemble der Kirchen-
gemeinde „Ein Sommer-
nachtstraum“.
Lange schon habe die Ins-

trumentalgruppe sich auf die
Musik von Henry Purcell
vorbereitet und freue sich,
endlich die barocke Musik
zu Gehör bringen zu kön-
nen, heißt es in einer Presse-
mitteilung. Das Stück „Fairy
Queen“ mit dem Text von
William Shakespeare ist als
Semioper gedacht. Eine
Schauspielgruppe wechselt
sich im Original mit einem
Orchester und Chor ab.
Zum Inhalt: Zum Ge-

burtstag eines Fürsten im al-
ten England probt eine
Gruppe von Handwerkern
im Wald heimlich eine Ge-
burtstagsüberraschung. Da-
bei kommen sie den Elfen
und Feen, der Feenkönigin
und ihrem Gemahl Oberon –
beide gerade in einer Ehekri-
se – in die Quere. Es gibt
Zaubereien und etliche Ver-
wirrungen. Ein Schauspieler

wird in einen Esel verwan-
delt, in den sich die Feenkö-
nigin unsterblich verliebt.
Natürlich löst sich alles auf
und es gibt ein Happy End.
Henry Purcell hat das

Schauspiel von Shakespeare
aufgegriffen und vertonte
einzelne Abschnitte mit ent-
sprechenden Überschriften
und der besonderen Gestal-
tung der Musik. „Verteilt auf
Alt -, Tenor -, und Bassflöten
ergibt sich ein besonderes
und ungewöhnliches Hörer-
lebnis. Äußerst dicht kom-
poniert, etliche Taktwechsel
und auch Chorstücke über-
nehmend, erreicht der Mu-
sik-Arrangeur Johannes Bor-
mann eine gelungene Verto-
nung des Originals für eine
Blockflötengruppe und ei-
nen Vorleser“, heißt es wei-
ter.
Das Konzert in der Aufer-

stehungskirche findet unter
den geltenden 3G-Regeln
statt: „Vergessen Sie bitte ih-
ren Nachweis und die
Mund-Nasenbedeckung
nicht.“ Aufgrund der Ab-
standsregelung kann die Kir-
che nicht voll besetzt wer-
den. (rs/res)

Barockmusik mit
Blockflöten
Konzert in der Auferstehungskirche

Das Blockflötenensemble der Auferstehungskirche lädt am kom-
menden Freitag zum Konzert ein. Foto: Auferstehungskirche Bremervörde

OLDENDORF. Die Kirchengemein-
de St. Martin Oldendorf lädt zur
nächsten Kirche für Kinder ein.
Sie beginnt am Sonnabend, 9.
Oktober, um 15 Uhr in der Kir-
che. Die Einladung gilt für Kin-
der ab fünf Jahren, gerne mit El-
tern oder Großeltern. Das The-
ma lautet „Keine Sorge“. Das
Team bereitet Geschichten, Lie-
der und kreative Angebote vor.
An die Mund-Nase-Bedeckung
sollte gedacht werden. (rs)

In St. Martin

Kirche für Kinder

HEINSCHENWALDE. Am Mittwoch,
6. Oktober, wird ein Blutspen-
determin des Deutschen Roten
Kreuzes in Heinschenwalde an-
geboten. Spendenwillige kön-
nen dazu von 16.30 bis 20 Uhr
die Mehrzweckhalle, Postweg
55, aufsuchen. (rs)

In Heinschenwalde

Blutspenden
in Hipstedt
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Die Freude an der Musik verbindet Andrea Breimeier (Querflöte)
und Angela Steuer (Violine) aus Hagenah. Als „Capella Cecilia“ ge-
stalten sie am Freitag, 15. Oktober, einen musikalisch-literarischen
Abend in der Kirche St. Martin in Oldendorf. Capella Cecilia lädt
das Publikum ein, innezuhalten, sich für eine Stunde aus dem All-
tag zu befreien und den sehnsuchtsvollen Gedanken Rilkes, Käst-
ners und Eichendorffs, verbunden mit stimmungsvollen Musikstü-
cken, zuzuhören. Das Konzert beginnt um 19 Uhr. Einlass ist um
18.30 Uhr. Der Eintritt ist frei. Über eine Spende würden sich die
Musikerinnen freuen. Während des Abends gilt die 3G-Regel. Eine
Anmeldung wird unter 04144/1762 erbeten. (rs/kw)

Capella Cecilia: Musik in der Kirche

ROTENBURG. Am Sonnabend, 9.
Oktober, findet im Rahmen
der Workshopreihe „Integra-
tionshelfer“ von 10 bis 16
Uhr im Hotel Heidejäger in
Mulmshorn die Veranstal-
tung „Umgang mit kulturel-
len Unterschieden“ statt. Die
Dozenten sind Samer Tan-
nous und Gerd Hachmöller.
In diesem Workshop wer-

den Grundlagen interkultu-
reller Kompetenz vermittelt
sowie der Begriff „Kultur“
erklärt, bevor wichtige Kul-
turdimensionen vorgestellt
werden. Typische Unter-
schiede in Denk- und Ver-
haltensmustern von Zuwan-
derern aus verschiedenen
Herkunftsgebieten im Ver-
gleich zu Deutschen werden
erläutert und in Perspektive
gesetzt.
Ziel des Workshops ist es,

Hilfestellungen im Umgang
mit kulturellen Unterschie-
den zu bekommen.
Es ist möglich, je nach In-

teressenlage nur an einzel-

nen Workshops teilzuneh-
men. Wer alle Workshops
besucht hat, bekommt das
Zertifikat „Integrationshel-
fer“ überreicht.
Die Teilnahme ist kosten-

los, Verpflegung inklusive.

Teilnehmen kann jeder ab 18
Jahren, um Anmeldung wird
gebeten.
Die Workshopreihe „Inte-

grationshelfer“ ist darauf
ausgelegt, neue Freiwillige
erstmals für diese Form des
Engagements zu interessie-
ren. In den Workshops wer-
den wichtiges Basiswissen
und Fertigkeiten vermittelt,
um dabei zu unterstützen,
Zuwanderern den Einstieg
in unsere Gesellschaft zu er-
leichtern.
Im ersten Fortbildungs-

block Mitte September wur-
den bereits Basisinformatio-
nen zur Zuwanderung, zu
Zuständigkeiten, Abläufen
sowie das Asylverfahren er-
klärt. Im Winter folgen wei-
tere Workshops zu den The-
men Abgrenzung und Ehren-
amt sowie psychischen Be-
lastungen bei Zuwanderern.
Kontakt: Franziska Wron-

ka,Telefon 04261/9832854,
E-Mail: migration@lk-
row.de. (rs)

Vom Umgang mit
kulturellen Unterschieden
„Integrationshelfer“: Veranstaltung am 9. Oktober

Gerd Hachmöller (links) und
Amer Tannous. Foto: Kerstin Haase


